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Rückblick

Überzeugender Turniersieg der Gastgeber
Bei bestem Fußballwetter kämpften vier Mannschaften beim 32.
Georg-Eberth-Gedenkturnier um Sieg und Platzierung. Gespielt
wurde jeder gegen jeden mit Hin- und Rückrunde.
Die gastgebenden Bärensteiner starteten mit zwei Siegen gegen
die Kälteanlagenbauer (2:0) und die Müglitztaler (1:0) und einem
torlosen Remis gegen Altenberg gut ins Turnier und legten damit
schon den Grundstein für den überzeugenden Gesamtsieg. Auch
im zweiten Durchgang ließen die Gastgeber nichts anbrennen und
gewannen ihre drei Spiele souverän und jeweils zu Null.
Den Kampf um Platz 2 entschieden die Pokalverteidiger aus Alten-
berg mit 3 Siegen, 2 Unentschieden und einer Niederlage für sich.
Die Kälteanlagenbauer aus Dresden holten einen Sieg (2:0 gegen
Müglitztal), spielten ein Mal Unentschieden gegen Altenberg und
belegten mit 4 Punkten in der Endabrechnung Platz 3.
Die Spieler vom SV Sachsen Müglitztal erkämpften einen Sieg (4:0
gegen den Kälteanlagenbau) und hätten im letzten Turnierspiel mit
einem Unentschieden gegen Altenberg aufgrund des besseren
Torverhältnisses die Kälteanlagenbauer noch von Platz 3 verdrän-
gen können. Das ließen aber die Altenberger nicht zu und gewan-
nen das Spiel sicher mit 4:0.
Danke allen Teams für die jederzeit faire Spielweise und die Bereit-
schaft, die anderen Mannschaften personell zu unterstützen.
Speziell die Altenberger halfen aufgrund ihrer Mannschaftsstärke
des Öfteren aus – Danke.
Unsere beiden Referees Matthias Langer und Robin Mühle – mit 14
Jahren der jüngste Schiedsrichter beim Georg-Eberth-Turnier

32. Georg-Eberth-Gedenkturnier der Alt-Herren-Fußballer 
am 28.6.2014 im Bärensteiner Leitengrund

–zeigten souveräne Leistungen und erhielten dafür den Applaus
der Teams.
Im Beisein von Gerhard Eberth, dem Sohn von Georg Eberth,
erfolgte gegen 17.00 Uhr die Siegerehrung. Es gab für jede Mann-
schaft einen Pokal, eine Urkunde und eine Flasche Sekt.
Vielen Dank auch dem Team von Heidi Erthel für die gastronomi-
sche Versorgung und Heiko Landowsky für den Getränkeaus-
schank während dieses Turniertages.

Olaf Sokatsch, www.tsv-baerenstein.de

Die Teams bei der Turniereröffnung

Förster für einen Tag

Was macht eigentlich ein Förster den ganzen Tag? Die Klassen 6A
und 6B des Gymnasiums Altenberg durften das am 13.6.2014 erle-
ben. Bei den Waldjugendspielen in der Waldschule Wahlsmühle
bereiteten die Angestellten des Landschulheims zum Thema
,,Aufgaben eines Försters“ verschiedene Stationen vor. Diese
wurden Waldpflege, Waldschutz, Holzverkauf und Reviergang
genannt. Die Schüler bekamen ein Startkapital im Wert von 91.000
Euro mit dem sie verantwortungsbewusst umgehen mussten. Man
konnte auch einen Gewinn erzielen, indem das eigene Wissen über
den Wald genutzt wurde. 
Dieser Tag war für die meisten Schüler und Schülerinnen sehr
interessant und lustig. Das Essen war auch sehr lecker. 
Emily Hentzschel und Michelle Linke

Unsere Wanderung nach Zinnwald

Die Klasse 3b der
Grundschule Altenberg
machte am 5.6.2014
eine Wanderung nach
Zinnwald.
Zuerst ging es in die
Wetterwarte. Herr Wag-
ner hat uns alles genau
erklärt und gezeigt. Wir
konnten z. B. sehen wie
stark der Wind war oder
wie viel Regen gefallen
ist und wie hoch der
Schnee schon mal war.
Am besten gefallen hat
mir die Sonnenkugel.
Sie zeigt wie oft und wie
lange die Sonne
scheint.
Dann wanderten wir
weiter ins Hochmoor.
Wir konnten dort selte-
ne Pflanzen sehen wie

z.B. die Tränkelbeere, das Wollgras und was am aufregendsten
war, der fleischfressende Sonnentau. Einige von uns hatten vor
dem Berühren Angst um ihre Finger. Danach durften wir uns in der
„Lugsteinbaude“ bei Familie Kamenz den Bauch mit Würstchen
und Pommes voll schlagen. Nochmals vielen Dank dafür an Fami-
lie Kamenz.
Es war ein erlebnisreicher und schöner Tag für uns alle. 
Max Pfeifer und Oma Gudrun


